
Nr 44 Größte Abonnentenzahl

Vezugspreis 50 Pfg monatlich frei ins Hans
Mit Zuſtellung der Halleſchen Humoriſtiſchen Blätter monatlich

10 Pfg mehr
Durch die Poſt Ausgabe A ohne Humor Blätter Mk 10

B mit den Hum Blättern 40
vierteljährlich außer Beſtellgeld

20 Pfg pr Zeile auswärtige Anzeigen 80 Pfgh Pfg vro Zeile Beilagen nach eben

Haupt Expedition
Große Ulrichſtraße 16 Eingang Dachritzſtraße

Erſcheint täglich außer Sonntags nachmittags zwiſchen 8 Uhr

Halleſches Tageblatt Halleſche Neueſte

für
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Neueſte Ereigniſſe
Das Kaiſerpaar wird im Frühjahr im Homburger Schloß Aufenthalt

eehmen und Anfang Mat nach Wiesbaden überſiedeln

Der Reichstag verwies den ſozialdemokratiſchen Antrag über das

Koalitionsrecht der Landarbeiter an eine Kommiſſion

Das Abgeordnetenhaus verhandelte über die Steuervorlage

Eine ſtaatliche Kommiſſion bereiſte geſtern und vorgeſtern das Ueber
ſchwemmungsgebiet des Kreiſes Neuwied

Berlin ſteht vor einer Erhöhung ſeiner Kommunalſteuern

Caſtro iſt nach Dresden gereiſt und wird ſich in das Sanatorium
Weißer Hirſch begeben

Der neue Parſeval Ballon unternahm geſtern von Bitterfeld aus
wieder einen Aufſtieg

Die Aufſſtiege Zeppelins beginnen Mitte März

Der König von Württemberg verlieh dem Oberleutnant v Branden
ſtein aus Anlaß ſeiner Vermählung mit Gräfin Helene Zeppelin dem
einzigen Kinde des Grafen Zeppelin den Grafentitel und die Berechtigung
zur Führung des Namens Brandenſtein Zeppelin

Was in der Welt vorgeht
Die Kommentare über den Beſuch des britiſchen Königspaares

wollen nicht verſiegen und immer neue Momente werden ins Treffen ge
jührt um post festum die Bedeutung des Ereigniſſes ins hellſte Licht zu
ſtellen Das iſt ſreilich weniger ſeitens der deutſchen Preſſe geſchehen die
ſich auf der ganzen Linie eine gewiſſe Zurückhaltung auferlegte aber der
größte Teil der engliſchen Blätter ſchwärmt in lebhafter Genugtuung über
die Aumahme welche König Eduard am Berliner Hoſe gefunden hat
Dieſe Genugtuung ſpiegelte ſich auch in der Thronrede wieder mit
welcher am Dienſtag das britiſche Parlament eröffnet ward und in
den Adreßdebatten beider Häuſer Die hierbet zum Ausdruck gekommenen

freundſchaſtlichen Geſinnungen für Deutſchland ſind erfreulich und wenn
ſie aus aufrichtigem Herzen kamen dann dürfen ſie bei uns auf volle Er
widerung rechnen Dasſelbe gilt auch von den mancherlei Anzeichen daß
die Franzoſen den guten Willen welchen die deutſche Regierung beim Ab
ſchluß des jüngſten Marokko Uebereinkommens bewieſen hat aner

kennen und einer Annäherung an Deutſchland nicht abgeneigt ſcheinen
Wir haben daß muß man auch in Paris einſehen nun genug Entgegen
kommen gezeigt und Frankreich hat bei dem eben geſchloſſenen Vertrage
die Sahne abgeſchöpft nun iſt aber unſererſeits genug geſchehen weiter
können wir nicht gehen ſonſt würde uns das als Schwäche ausgelegt
werden Wenn in deu maßgebenden Berliner Kreiſen der Wert des Ab
kommens ſo hoch eingeſchätzt wird wie man nach dem Telegramm des
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Halle und den Saalkreis
Amiliches Verordnungsblatt des Magiſtrats zu Halle a 5

21 Jabrgang
Wöchentliche Gratisbeilagen Halleſche Familienblätter und Der Bauernfreund
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Ueber 50 000 Abonnenten

Anzeiger
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Redaktion Gr Ulrichſtraße 16 Eingang Dachritzſtraßey Treppe R
Sprechſtunde 85 Uhr nachmittags

Für Rückgabe unverlangter Schriftſtücke keine Verbindlichkett

Druck und Verlag von W Kutſchbach in Halle a S

Fernſprecher 312 u 423

Kaiſers an den deutſchen Bolſchaſter in Paris und nach der dem ſranzöſiſchen

Botſchafter am Berliner Hofe Jules Cambon verliehenen Auszeichnung
annehmen muß ſo hat wohl das allgemeine Friedensintereſſe den Haupt
anteil daran Auch wir hatten ja dieſes Moment bei unſerer Kritik des
Abkommens in den Vordergrund geſtellt

Die landwirtſchaftliche Woche zu welcher die von Ar und
Halm um dieſe Zeit allzährlich in großer Zahl nach Berlin zu
wandern pflegen um in einer ganzen Reihe von Veranſtaltungen das
Intereſſe der Landwirtſchaft zu wahren hat begonnen Jn dieſer Woche
ſtanden die Sitzung und das Feſtmahl des deutſchen Landwirtſchaftsrats

im Vordergrunde bei welch erſterer der Kaiſer anweſend war Dem
Feſtmahl wohnte diesmal wieder Fürſt Bülow bei der in längerer An
ſprache die Landwirtſchaft feierte ihr ſehr viele Konzeſſionen machte aber
doch in eindringlichen Worten an die Pflicht erinnerte zur Gunſten der
Reichsfinanzreform Opfer zu bringen Der Appell an dieſen Opfermur
erging ſeitens des Fürſten kürzlich auch im Reichstag aber er blieb ohne
Erfolg und wenn die Regierung auch in dieſer Hinſicht den Agrariern
nicht bis an die Grenze des Menſchenmöglichen entgegenkäme und ſich
mit dem Surrogat deſſen begnügte was ſie urſprünglich gefordert hatte
ſo wäre es mit der Reichsfinanzreſorm wieder nichts geworden So aber
ſind ja einige Ausſichten vorhanden daß etwas zuſtande kommt

inſere Parlamente haben in dieſer Woche ein gutes Penſum erledigt
Leider iſt der Reichstag wieder miſerabel beſucht und ein paar Dutzend
Abgeordnete machen die Geſetzgebung Poſtdampferſubvention Bankgeſetz
Einwirkung der Armenunterſtützung auf die öffentlichen Rechte Reichstags
und Reichseiſenbahnetat bildeten u a die Themata der Verhandlungen
Jm Abgeordnetenhauſe wurden die Lehyrer und Pfarrerbeſoldungs
geſetze verabſchiedet die Berggeſetznovelle in erſter Leſung erledigt und
vom Etat die das Handelsminiſterium betreffenden Teile beraten

ie Lage in Oeſterreich bleibt weiter unſicher Daß die ſlaviſchen
Parteien ſich zuſammengeſchtoſſen haben und nun im Abgeordnetenhauſe
die ſtärkſte Fraktion bilden wird da dies den Appetit der Gegner der
Deutſchen im höchſten Grade reizen dürfte dem inneren Frieden des Kaiſer

ſtaats wenig förderlich ſein Erfreulicherweiſe halten die günſtigen Aus
ſichten daß Oeſterreich in der Orientfrage keinen neuen Schwierigkeiten
begegnen wird vor denn auch das in der Türkei ans Ruder gekommene
Kabinett Hilmi zeigt ſich einer friedlichen Verſtändigung geneigt Das
Programm welches der neue Großweſir im Parlament entwickelt macht
einen guten Eindruck und es wäre zu wünſchen daß Hilmi Paſcha nun
auch Zeit gegeben würde ſeine guten Vorſätze zur Ausführung zu bring en

Der mehriägige Beſuch den der junge Alfons XIII dem noch
jüngeren Manuel II abgeſtattet hat iſt wenig beachtet worden Es
ſcheint daß die ſpaniſch portugieſiſchen Beziehungen ſich jetzt herzlicher ge

ſtalten wollen als das früher der Fall war Ob wie es heißt der jugend
liche Manuel ſchon auf Freiersfüßen geht bleibt abzuwarten eine vor
herige Konſolidierung der politiſchen Zuſtände ſeines Landes wäre jeden
falls wünſchenswert

Politiſche Ueberſicht
Deutſches Reich

Berlin 19 Februar Der Kaiſer nahm geſtern vormittag
im hieſigen Königlichen Schloß die Vorträge des Präſes der Artillerie

prüfungskommiſſion Generals der Artillerie Kehrer des Kriegsminiſters
Generals der Kavallerie von Einem des Chefs des Generalſtabs der
Armee Generals der Infanterie von Moltke und des Chefs des Militär
kabinetts Generalleutnants Freiherrn von Lyncker entgegen

Gerüchtweiſe verlautet nach der Frankf Ztg das Kaiſerpaar
werde im kommenden Frühjahr kurzen Aufenthalt im Homburger
Schloſſe nehmen Anfang Mai iſt dann die Ueberſiedelung nach
Wiesbaden in Ausſicht genommen Genaue Daten ſind noch nicht in
Ausſicht genommen

Auf Anregung des Kronprinzen iſt ein Komitee für die in den
preußiſchen Provinzen durch das Hochwaſſer Geſchädigten in der Bildung
begriffen Die Namen werden in den nächſten Tagen veröffentlicht werden
Ebenſo wird die konſtituierende Sitzung des Komttees demächſt ſtattfinden

Der Kronprinz erſcheint jetzt regelmäßig in den Vormittags
ſtunden im Reichs Marineamt um ſich zu unterrichten Er iſt dabei
nicht an einen beſtimmten Arbeitsplan gebunden ſondern er wird der
Reihenfolge nach in den Wirlungekreis der verſchiedenen Departements
und ſelbſtändigen Abteilungen eingeführt Jn der Zentraladteilung in
der alle Fäden der oberſten Marmebehörden zu ammenlaufen iſt ihm
zunächſt ein Ueberblick über die weitverzweigte Tätigkeit der geſamten
Marineverwaltung gegeben worden Bei den wechſelſeitigen Beziehungen
zwiſchen Generalſtab der Armee und Admiralſtab der Flotte wird es auch
erforderlich werden daß die Unterweiſung des Kronprinzen auf dieſe Be
hörde ausgedehnt wird

Eine muntere Reichstagsſitzung Unſer parlamentariſcher
Mitarbeiter ſchreibt Alles nimmt ſchließlich ein Ende auch die Reichstags
debatte über die Rechtsverhältniſſe der ländlichen Arbeiter an die auch
noch der heutige Schwerinstag teilweiſe verwendet wurde Das Ende
diejer nicht gerade kurzweiligen Erörterung geſtaltete ſich aber ergötzlich zu
nächſt durch eine Rede von ſeltener Urwüchſigkeit Ein ſonſt gar ſtiller
Reichsbote Abg Arendt Labiau konj verabfolgte ſie dem wegen der
veantragten namentlichen Abſtimmung dichtbeſetzten Hauſe auf über
wältigend draſtiſche Art Der Erdgeruch dieſer Rede entzückte die
Männer der Rechten ſie ergingen ſich in geräuſchvollen Beifallskundgebungen
um die Heiterkeitsausbrüche der Linken zu übertönen Dazwiſchen hallte
immer und immer wieder die Gliocke des Präſidenten der ſelbſt Mühe
hatte den Herzenserguß ſeines oſtpreußiſchen Landsmannes zu verſtehen
Der wetterte gegen die ſozialdemokratiſche Verhetzung der Landarbeiter und
gegen die Vergnügungsſucht der Abwandernden daß Abg Zubeil Soz
nachher von einem Faſchmgsſcherz ſprach den er nicht ſortſetzen wolle
Es kam aber doch noch zu einer Art Faſchingsſcherz Herr
Zubeil apoſtrophierte den argrarfreundlichen Abgeordneten Werner
Reipt wegen deſſen jugendlichen Werdegangs worauf dieſer die ironiſche
Frage aufwarf ob ſein Gegner die landwirtſchaftliche Kenntnis aus ſeinem
früheren Gaſtwirtsberuf gewonnen habe Herr Zubeil bekannte unter
ſchallender Heiterkeit er wäre heut noch Gaſtwirt wenn er ſo gute Kunden
gehabt hätte wie Kollege Werner einer ſei Kaum war dieſer Zwiſchenfall
vorüber da ſtürmte Abg Stadthagen Soz zur Rednerbühne um mit
dem Abg Bindewald Refp abzurechnen der das agrariſche Wiſſen
und Wollen der Genoſſen verſpottet hatte Zuletzt trug Abg Werner der
die Selbſtbeherrſchung verlor zwei Ordnungsrufe davon Der Spaß hörte
alſo auf auch die ſonſtigen perſönlichen Bemerkungen waren von ausge
ſuchter Schärfe Jn der Sache ſelbſt kam man aber einen Schritt vor
wäris Der ſozialdemokratiſche Antrag auf geſetzliche Regelung des Ver
tragsverhältniſſes in der Landarbeit wurde zuſammen mit einem ähnlich
lautenden des Zentrums in namentlicher Abſtimmung mit 209 gegen 106
Stimmen an eine 21 gliedrige Kommiſſion verwieſen Jhr iſt damit eine
langwierige Arbeit zugedacht die Vorbereitung des Rechts der Koalition
für die Landarbeiter Jn geſchickter Rede begründete heut außerdem Abg
v Dziembowskt Pole den polniſchen Jnitiativantrag über die Freiheit
des Grundeigentumserwerbs

Der allgemeine deutſche Knappſchaftsverband hielt Freitag
unter Vorſitz von Generaldirektor Geheimen Bergrat Dr Weidtmann
Schloß Rahe bei Aachen eine zahlreich beſuchte Ausſchußſitzung ab an
welcher auch Vertreter des Königl Preußiſchen Handelsmmiſters und
des Königl Bayertiſchen Oberbergamts teil nahmen Es wurde u g

Ein reizender Dämon
Roman aus der Geſellſchaft von T Tſchürnau

20 Fortſetzung Na druck verboten
Alſo offener Kampf unter der Maske des Zornes ließ

ſich noch am beſten die grenzenloſe Abneigung verbergen die
ſie heute mehr als je vorher gegen ihren Gatten empfand

Was bezweckſt Du eigentlich herrſchte ſie ihn an
Keine längeren Umſchweife

Harten wagte es nicht ihrem Blick zu begegnen
Warum regſt Du Dich ſo auf mein Kind fragte er

Die ganze Sache iſt nicht der Rede wert Es fällt mir nicht
ein Dir zu mißtrauen ebenſowenig wie dem Grafen den ich
für einen Ehrenmann halte Jch möchte Dich nur bitten
vorſichtig zu ſein Man weiß daß Du Malentin einſt bevorzugt
haſt und daß er ſehr unglücklich war über Deinen Verluſt
Die Geſellſchaft vergißt ſo etwas nicht

Carla unterbrach ihn
Wenn ich recht verſtehe ſo willſt Du mir den Umgang

mit dem Grafen verbieten ſagte ſie und die eiſige Kälte
ihres Tones durchſchauerte auch ihn eiſig

Dennoch ließ er nicht ab von dem was ſeiner Eiferſucht
als das beſte Mittel erſchien

Jch möchte Dich wenigſtens bitten dieſen Verkehr nach
Möglichkeit zu beſchränken ſagte er unſicher

Carla lachte höhniſch auf
Nein erwiderte ſie ſchroff das werde ich nicht tun

Jch werde nicht leiden daß Du durch Deine wahnſinnige
Eiferſucht Dich und mich der Lächerkeit preisgibſt Wenn
Du bei geſunden Sinnen wäreſt müßteſt Du einſehen daß
nichts die böſen Zungen wirkſamer entfeſſeln würde als ein
ſolches Vorgehen Man darf aber mit Dir wenn Du Deine
Eiferſuchtsanfälle haſt nicht rechten wie mit einem vernünftigen
Menſchen Jch überlaſſe Dich alſo ohne weiteres Deinem
Wahnſinn und beſchränke mich darauf Dir meinen feſten

Berlin mit dem Grafen Malentin zuſammen bin werde ich
aufs unbefangenſte mit ihm verkehren ich werde in Geſellſchaft
harmlos und vor aller Welt mit ihm plaudern ſo lange es
mir beliebt ich werde ihm nie und nirgends ausweichen ich
werde ihn zu den Feſten in unſerem Hauſe einladen ihn genau
ſo gern und ſo oft wie meine anderen Bekannten in meinem
Salon empfangen kurz ich werde das ebenſo törichte als
beleidigende Anſinnen das Du mir geſtellt haſt einfach
ignorieren

Herr von Harten war nicht länger imſtande ſeine Aufregung
zu bemeiſtern

Das wirſt Du nicht tun ſchrie er heiſer
Dich meinem Willen fügen

Nein
4vJa
Er umſaßte mit eiſernem Griff ihr feines Handgelenk

die ganze Brutalität des Mannes der ſein Leben lang gewöhnt
geweſen iſt ſeinen Willen durchzuſetzen kam wieder einmal bei
ihm zum Ausbruch

Weib knirſchte er weißt Du nicht daß Du in
meiner Macht biſt und daß es bei mir ſteht Dich wieder
zurückzuſtoßen in das Dunkel aus dem ich Dich zu mir
emporgezogen habe

Carla biß die Lippen zuſammen um den Schmerzensſchrei
zu unterdrücken den ihr die rohe Mißhandlung beinahe erpreßt
hätte ihr reizendes Antlitz war totenblaß und ihre Augen
brannten in düſterem Feuer

So laß es bald ſein ſtieß ſie zwiſchen den Zähnen
hervor Jch ertrage dieſes Höllenleben nicht länger Betteln will
ich lieber als das Weib eines ſolchen Mannes ſein

Herr von Harten hatte in ſeiner blinden Wut alles ſich
ſelbſt vergeſſen Carlas halberſtickte Worte und mehr noch die
Tränen die ſchwer und unaufhaltſam über ihr erblaßtes Antlitz

Du wirſt

unerſchütterlichen Entſchluß mitzuteilen So lange ich hier in ließ er den zarten Arm frei auf dem die Spuren ſeiner Finger
wie rote Brandmale leuchteten

Verzeih mir ſtammelte er beklommen
Carla regte ſich nicht aber aus ihren glänzenden Augen

ſprühte ihm ein ſolches Uebermaß von Feindſeligkeit und
Abneigung entgegen daß er davor bis in die tieſſte Seele
erſchrak Sein Zorn war plötzlich verraucht ſein Mißtrauen
in alle Winde verweht

Verzeih mir wiederholte er geängſtigt
Sinnen ich wußte nicht was ich tat Sei nicht unveriöhnlich
Carla Bedenke daß ich krank und ein alter Mann bin und
daß Du nicht lange mehr nötig haben wirſt Nachſicht
mit mir zu üben Vergiß was geſchehen iſt Jch will
alles tun was Du wünſcheſt alles nur zürne mir
nicht länger

Carlas Blicke hingen wie gebannt an den roten Flecken
auf ihrer ſchneeweißen Haut Zum erſten Male hatte er
es gewagt ſich an ihrer geheiligten Perſon zu vergreifen
der Barbar der Verabſcheuungswürdige Das ſollte ex
ihr büßen

Es iſt genug ſagte ſie und ihre ſonſt ſo weiche Kinder
ſtimme war hart und klanglos Meine Geduld iſt erſchöpft
Seit Jahren läßt Du mich beaufſichtigen und beobachten wie
eine Verbrecherin Meine Kammermädchen und Geſellſchafterinnen
ſtehen als Spione in Deinen Dienſten meine Briefe werden
heimlich geöffnet meine Möbel durchſucht zu meinem Schreib
tiſch beſitzeſt Du einen Nachſchlüſſel Glaubſt Du vielleicht
daß ich alle dieſe Perfidien micht kenne weil ich zu ſtolz bin
mich dagegen zu wehren Jetzt iſt es genug Dein heutiges
Betragen iſt der Tropfen der das Maß zum Ueberlaufen
gebracht hat Wegen einer harmloſen Plauderei mit einem
Manne der einſt vor einer langen Reihe von Jahren als
blutjunger Offizier für mich ſchwärmte der dieſe Schwärmerei
wahrſcheinlich ſchon längſt vergeſſen hat und dem ich jetzt

Jch war von

herabfloſſen brachten ihn zur Beſinnung zurück Erſchrocken genau ſo gleichgültig bin wie er es mir von ijeher war
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Seite 2 Sonntagberichtet daz dem in der Generalverſammlung am 30 Oktober 1908 zu
Darmſtadt feſtgeſtellten Gegenſeitigkeitésvertrag zwiſchen den preußiſchen und
den außerpreußiſchen deutſchen Knappſchaftsvereinen 76 3 Proz aller
Knappſchaftsvereine mit 97 Proz der Gejamtmitgliederzahl beigetreten ſeien
Ferner wurden die Befugniſſe der Aufſichtebehörde bei der Verwaltung der
Knappſchaftsvereine insbeſondere bei der Vermögensverwaltung beiprochen
und die vom preußiſchen Handelsminiſter überſandten Formulare
für die einheitliche Statiſtik der Knappſchaftsvereine begutachtet Weiter
gelangte die Rechtſprechung des Oberſchiedsgerichts und die in Ausſicht
genommene reichsgeſetzliche Prwatbeamtenverſicherung zur Beiprechung

Eine Deutſche Vereinigung für Säuglingspflege Jm
Kultusminiſterium fand Donnerstag abend unter dem Vorſitze des
Kabinettsrats der Kaiſerin Kammerherrn von Behr Pinnow eine Ver
ſammlung ſtatt in der von den Anweſenden bewährten Aerzten der
Kinderheilkunde und Männern der praktiſchen Säuglingsfürſorge ſowie
Vertretern von Reichs und Staatsbehörden Stadtgemeinden u die
Gründung einer Deutſchen Vereinigung für Säuglingsſchußz beſchloſſen
wurde Die Vereinigung hat vor allem die Aufgabe die Beſtrebungen
der überall im Reiche vorhandenen Einzelorganiſationen auf dem Gebiete
der Säuglingsfürſorge unter Wahrung der Selbſtändigkeit dieſer
Organiſationen in einheitliche Bahnen zu lenken und wenn nötig
ein gemeinſames Vorgehen zu verbürgen Ein fünfzehngliedriger
Ausſchuß der aus Angehörigen der verſchiedenen Landesteile gewählt wurde
ſoll die Vorbereitungen für eine Ende Juni d J nach Dresden ein
zuberufende Hauptverſammlung und für den im Jahre 1911 in Berlin

ſtattfindenden Jnkernationalen Kongreß für den Schutz des Kindes im
erſten Lebensalter übernehmen

Staat und Hochwaſſerſchäden Geſtern Freitag und vor
geſtern nahm die ſtaatliche Kommiſſion beſtehend aus dem Kommiſſar
des Miniſteriums des Jnnern dem Oberpräſidenten der Ryeinprovinz
dem Regierungspräſidenten von Koblenz und techniſchen Beamten eine
Bereiſung des geſamten Ueberſchwemmungsgebiets des Kreiſes
Neuwied vor wo bekanntlich das Hochwaſſer am ſchlimmſten gehauſt hat
Der Zweck der Reiſe iſt die Bereitſtellung ſtaatlicher Mittel zur
Beſeitigung der Schäden Die am meiſten zerſtörten Brücken ſind durch
Norbrücken erſetzt worden Nachträglich iſt noch die feſte Brücke über die
Wied bei Burglar eingeſtürzt

HKer Miniſter der öſfentlichen Arbeitenvon Breitenbach wird ſich morgen nach Wittenberge begeben um
den Betrieb der Eisbrecher bei der Beſeitigung der Eisverſtopfung in
der Elbe zu beſichtigen

Der kaiſerliche Botſchafter in Paris Fürſt v Radolin
erklärt in einem beim Auswärtigen Amt eingegangenen Telegramm daß
er der Veröffentlichung einer allerhöchſten Depeſche in der Zeitung Le
Matin völlig fernſtehe Gleichzeitig gibt der Botſchafter ſeiner Ent
rüſtung darüber Ansdruck daß die Zeitung illoyalerweiſe einen mit
ſeinem Namen gezeichneten Kommentar hinzugefügt habe

Die Regentſchafrsfrage in Oidenburg Wie das Berl
Tgbl aus Oldenburg meldet hielt im Auſchluß an die öffentliche Sitzung
der Landtag am Freitag eine vertrauliche Sizung ab zu weicher der
Premierminiſter Ruhſtraat II erſchien Man nimmt an daß dieſe ver
rrauliche Sitzung eine Aufrollung der Regentſchaftsfrage infolge der
Erkrankung der Großherzogin zum Gegenſtande hat Die Regent
ſchafteäfrage bildete bekanntlich im vorigen Landtage den Ausgang zu
einem Konflikt zwiſchen dem Großherzog und dem Landtage Die Seſſion
wurde bis zum 5 März verlängert

Der große Marine Prozeß gegen den früheren Kapitän
Berger in Berlin hat am Freitag nach eintägiger Pauſe ſeinen Fortgang
genommen Der Angeklagte hat inzwiſchen ſchon eingeſehen daß er ſich
mit ſeinen Behauptungen wenigſtens teilweiſe verrannt Er hatte geſagt
das Marine Kabinett habe ſeine Emgabe an den Kaiſer unterdrückt
muß heute aber zugeben daß ſich dieſe Darſtellung nicht aufrecht
erhalten läßt und bittet daher den Admiral von Müller den Chef des
Marine Kabinetis um Entſchldigung Darnach wird die Zeugen
Vernehmung jortgeſetzt Vizeadmiral Schmidt den Kapitän Berger be
kanntlich als ſeinen Hauptgegner betrachtet ſagte aus daß ſein Bericht in
keiner Weiſe die Dienſtentlaſſung des Angeklagten herbeigeführt habe
Berger ſei ja allen höheren Offizieren bekannt geweſen Schon 1893 ſprach
ſich Prinz Heinrich von Preußen über Berger wie folgt aus Von ſich
reichlich eingenommen und Ermahnungen ſchwer zugänglich legt wenig
Talent zum Wachthabenden an den Tag Jn dieſem Tone gehen die
Berichte in den folgenden Jahren weiter Großadmiral von Köſter
ſagt aus Kapitän Verger habe in Kiel ſeinem Siabe angehört und er
habe gehofft derſelbe werde einſt Bedeutendes leiſten können Als Berger
dann im Ausland Dienſte war kamen ungünſtige Gerüchte über ihn und
auch die ſpäteren Gerüchte haben dem Admiral nicht gefallen Köſter jah
Berger als Kommandant der Amazone wieder Er war ein ganz ver
änderter Menſch an Stelle der jugendlichen Friſche war Verbiſſenhen ge
treten Er entwickelte geſteigerten Ehrgeiz entſprach aber nicht mehr den
früheren Erwartungen Häusliche Verhältniſſe ſcheinen ſein Unglück ge
weſen zu ſein

Neue ſozialdemokratiſche Straßendemonſtrationen in
Berlin werden für den Sonntag angekündigt Sie ſollen diesmal von
der arbeitenden Jugend veranſtaltet werden Vorher ſoll eme
Maſſenverſammlung abgehalten werden in welcher der ſozialdemokratiſche
Abgeordnete Eichhorn über Die Vernichtung des Vereins und Ver
ſammlungsrechts der Jugend durch die Macht des Geldſacks ſprechen wird

Der deutſche Landwirtſchaftsrat hielt in Berlin ſeine Schluß
ſitzung ab Er empfahl der Regierung noch die Ausgeſtaltung und
Förderung des land wirtſchaftlichen Bauweſens

Der Vorſtand des Verbandes der Aerzte Deutſchlands
zur Wahrung ihrer wirtſchaftlichen Jntereſſen veröffentlicht einen Proteſt
gegen den Staatsſekretär von Bethmann wegen ſeiner Worte über den
Kölner Aerzteſtreik

Geldjorgen Berlins Verlin 19 Februar Grau in grau
gehalten war die geſtrige Etatsrede des reichs hauptſtädtiſchen Finanz

GeneralAnzeiger für Halle und ven Saalkreis
miniſters des Kämmeres eine neue Jeremade zu den von ven
Finanzminnſtern der Einzelſtaaten bei Vorlegung ihrer Budgets angeſtimmien
Und ein Etat der mit faſt 300 Millionen balanziert bringt ja auch Berlin
auf eine Stufe mit einem größeren Bundesſtaat hinſichtlich des Umfanges
des Haushalteplanes Der Staditkämmerer ſtellt das Anziehen der
direkten Steuerſchraube in unvermeidliche Ausſicht Grundbeſitz
Hewerbe und Handel können ſich alſo auf neue kommunale Laſten gefaßt
machen Jn den Vororten liegen die Verhältniſſe micht erheblich
anders Wohl iſt hier in den weſtlichen die Steuerkraft aus
Einkommen verhältnismäßig größer als in Berlin doch auch die
Gemeindepolitit iſt entſprechend koſtpieliger um eben wohlyabende
Steuerzahler zur Ueberſiede ung aus Bern zu veranlaſſen Die
Eigentümer und die Geſchäftsleute in den Vororten ſind ſteuerpolitiſch
nicht auf Roſen gebettet Enorme Aufwendungen werden gemacht für
Schui und öffentliche Geſundyeits wecke Auf dieſem Gebiete hat ſich ein
rörmlicher Wettbewerb unter den Vororten heraus gebildet mit dem ſelbſt
Berlin nicht Schriit halten kann Andererſens ſieht ſich Berlin zu
verhältnismäßig viel bedeutenderen Ausgaben für Armen und Waiſen
pflege ſowie für Jrrenhauszwecke genötigt Hnſichtlich der ſozialen
Fürſorge ſteht aber die Reichshaupiſtadt noch lange nicht auf der
Höhe ihrer Aufgabe wenn auch das Urteil Adolf Wagners Berlin ſei
die ſozialpolitiſch rückſtändigſte deutſche Stadt übertrieben erſcheint Es iſt
Tatjache daß die Lehrlräſte auf den ſtadifiskaliſchen Gütern ſo gering be
ſolder werden wie im fernſten oſtelbiſchen Dore Ueber die Zuſtände in
den Berlmer Krankenhäuſern iſt wiederholt Klage geführt worden

Ueber die Probefahrt des neuen Parſeval Ballons,
die wie gemeldet am Donnerstag ſtattſand wird aus Bitterfeld noch
verichtet Der Vallon ſtieg gegen 13 Uhr bei nebligem bedecktem Horizont
mit eſegantem Schwung auf und nahm die Richtung nach Bitterfeld Nach
einzelnen ſchönen Richtungsänderungen umkieiſte er den Kirchturm der
evangeliſchen Kirche und vollführte dann alle möglichen Drehungen und
Wendungen Sodann fuhr er nach der Ballonhalle zurück umkretſſte ſie
in großem Bogen und zeigte ſo den Tauſenden von Zuſchauern daß er
ſelbſt bei den kleinſten Manövern ſeinem Führer gehorcht Die Landung
ging in nächſter Nähe der Halle glatt von ſtatten

Am Freitag ſtieg der Ballon Parſeval III um 11 Uhr vormittags bei
nebligem Wetter und einer Windſtärke von 6 m per Sekunde auf und
entſchwand bald den Augen der Zuſchauer da in 200 mm Höhe ſtarker
Nebel herrſchte Die Rückfahrt geſtaltete ſich ſchwierig Als Gaſt befand
ſich der paniſche Oberſt Vives in der Gondel Die ſpaniſche Regierung
veabſichtigt einige Motorluftſchiffe anzukaufen Oberſt Vwes und
ein Sachverſtändiger des Madrider Lufſtſchifferbataillons befinden ſich zur
geit auf einer Studienreiſe um verſchiedene Syſteme kennen zu lernen

Die Aufſtiege des Zeppelin werden Mitte März ihren
Anfang nehmen Das neue Luftſchiff ſoll bei den Kaiſermanövern
Verwendung finden

General Caſtro hat Freitag nachmittag Berlin verlaſſen und
ſich zunächſt zu weiterem Aufenthalt nach Dresden begeben wo er bleiben
wird bis er wieder ganz geſund iſt Er hat Dresden gewählt um während
der Geneſungszeit Profeſſor Jsrael nahe zu ſein General Caſtro machte
heute einen ſehr munteren und geſunden Eindruck Leute die ihn bei
ſeiner Ankunft in Berlin und vor und nach der Operation ſahen ſind
erſtaunt über die vorreilhafte Veränderung die m den letzten Wochen
mit ihm in geſundheitlicher Beziehung vorgegangen iſt Caſtro beabſichtigt
einen mehrwöchigen Aufenthalt im Sanatorium Weißer Hirſch zu
nehmen

Die Wahl des ſozialdemokratiſchen Bürgermeiſters
Ehrhardt in Jchtershauſen Sachſen Coburg Gotha iſt wegen mangelnder
Befähigung nicht beſtätigt worden

Durchgehende oder geteilte Arbeitszeit Dieſe
Frage wird immer häufiger in den Kreiſen von Handel und Induſtrie
erörtert Ob ſich die ungeteilte ſogenannte engliſche Arbeitszeit
bewährt wird am beſten von denen zu beurteilen ſein die ſowohl die
ununterbrochene wie die geteilte Arbeitszeit praktiſch erprobt haben Des
halb iſt eine Rundfrage bemerkenswert welche der Verein für
Handlungs Commis von 1858 Kaufmänniſcher Verein in
Hamburg unter den Beamten ſeiner Hauptverwaltung veranſtaltet hat
und die das Ergebnis zeitigte daß alle Beamten ſich vorbehaltlos für
die ungeteilte Arbeitszeit ausſprachen Der Verein hat die dazu ge
gebenen Begründungen ergänzt durch eine Beleuchtung der bei Gegnern
der ungeteilten Arbeitszeit üblichen Bedenken in einem Sonderdruck her
ſtellen laſſen den er Intereſſenten koſtenfrei zur Verfügung ſtellt

OeſterreichUngarn
Prag 19 Februar Jn Schlan ſind 30 Unteroffiziere hieſiger

tſchechiſcher Regimenter bei einer antimilitariſtiſchen Geheimver
ſammlung überraſcht und verhaftet worden Sie wurden dem Mihtär
gericht eingelierert Jm Zuſammenhang mit den Vorfällen der letzten Zen
erregt dieſe Verhaftung großes Aufſehen

Wien 20 Februar Das Fremdenblatt ſchreibt zu der An
erkennung Bulgariens als Könireich Was die Haltung Oeſterreich
Ungarns zu dieſer Frage betrifft ſo hat das Wiener Kabinett bereits im
Ottober v J bei einigen Mächten die Anerkennung der Unabhängigkeit
angeregt und in dieſem Sinne hat auch der Miniſter des Auswärtigen
Freiherr von Aehrenthal vor den Delegationen ſich ausgeſprochen Es iſt
anzunehmen daß Oeſterreich Ungarn ſobald zwiſchen der Türkei und
Bulgarien eine Verſtändigung über die ſchwebenden Streitfragen erziel
ſein wird ſeinem damals bekanntgegebenen Standpunkt gemäß nicht zögern
wird die Unabhängigkeit Bulgariens und die Königswürde ſeines Herrſchers
anzuerkennen

Serbien
Belgrad 19 Februar Die Skupſchtina hat heute mit 61 gegen

33 Stimmen eine Tagesordnung angenommen durch die dem Volks
wirtſchartsminiſter Glawinitſch das Mißtrauen ausgeſprochen
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wird Man erwartet daß das geſamte Kabinen demiſſionieren werde
Die nächſte Sitzung findet morgen ſtatt

Vor Annahme des Mißtrauensvoiums gegen den Volkswirtſchafts
miniſter Glawinitſch erklärte dieſer in dreiſtündiger Rede mit vor Er
regung zitternder Stimme man habe ſich aus parteipolitlſchen Gründen
nicht geſcheut ſogar ſeine politiſche Ehrenhaftigkeit zu verdächtigen Er
habe ſich während ſeiner vierundzwanzigſährigen Tätigkeit im öffentlichen
Leben ſtets in ehrenhafter Weife für das allgemeine Wohl ein
geſetzt emand könne ihm auch nur den geringſten Makel vorwerfen
Niemals habe er ſich zu einem Miniſterportefeuille gedrängt Wenn man
ihn heute anklage ſo uage die Schuld die Skupſchtina die die gegen
wärtige Regierung in der ſchwerſten Augenblicken für das Land zum
Ausharren auf ihren Poſten genötigt habe Der Miniſter wies alsdann
nach dag er nicht nur ſtreng nach dem Geſeß vorgegangen ſondern auch
die ſtaatlichen Jntereſſen voll gewahrt habe Die Skupſchtina möge ſich
durch Einſetzung einer Unterſuchungskommiſſion von der Richtigkett ſeiner
Worte überzeugen

Velgrad 19 Februar Die drei jungradikalen Miniſter Glawinitſch
Sawtſchiſch und Timotjevitſch überreichten heute abend dem Könige ihre
Demiſſion

Bulgarien
Paris 19 Februar Nach längeren Verhandlungen iſt dem Fürſten

Ferdinand vom ruſſiſchen Hoſe zugeſagt worden daß er unter Berückſichtigung
der tatſächlichen Verhältniſſe perſönlich als bulgariſcher Zar während ſemes
Peteréburger Aufenthalts behandelt werden ſoll Die ruſſiſche Regierung
ſoll die Zuſtimmung der Türkei hierzu nachgeſucht haben Jn ruſſiſchen
Kreiſen wird verſichert daß dieſer höfiſche Vorgang der bulgariſchen Aner
lennungsfrage nicht präfudiziere

Wien 19 Februar Fürſt Ferdinand von Bulgarien iſt heute
nachmittag zur Beiſetzung des Großfürſten Wladimir von hier nach Peters
durg abgereiſt

Sofig 19 Februar Der türkiſche Geſchäftsträger Reſik Bei erkundigte
ſich im Miniſterium des Aeußeren über neuerdings in bulgariſchen Blättern
aufgetauchte Gerüchte von einer bevorſtehenden Mobdiltſierung einer
oder mehrerer bulgariſcher Diviſionen und klagte zugleich über die untreund
nche Sprache der offiziöſen Blärter gegenüber dem neuen türkiſchen Kabinett
Der Vertreter des abweſenden Miniſters gab Reſik Bei beruhigende Ver
ſicherungen und erklärte die obigen Gerüchte für unbegründet

Schweiz
Vernu 19 Februar Der Bundesrat beſaßte ſich heute mit dem

deutſch ſchweizeriſchen Mehlzollkonflikt und beſchloß an die
deutſche Regierung eine neue Note zu richten in der er in der Hauptſache
an ſeinen bisherigen Standpunkt feſthält ſich aber bereit erklärt die Frage
ſtellung und deren Reihenfolge dem Schieds gericht zur Entſcheidung z
überlaſſen

Frankreich
Paris 19 Februar Die Kammer hat ſür die Opfer des Erde

bebens in Süditalien einſtimmig einen Kredit von einer Million
Franes bewilligt

Großſzbritannien
London 20 Februar Miniſter Haldane erklärte in einer Rede

die er geſtern in Biſhop Auckland hielt daß die Regierung as Parla
ment ſo lange nicht auflöſen werde wie es einer großen Mehrheit
im Unterhanſe ſicher ſei

London 19 Februar Hier hat ſich eine Geſellſchaft aus Vertretern
engliſcher Fabrikanten gebildet welche den Zweck verfolgt eine
ſtrenge Durchführung des Patentgeſetzes zu ſichern Eine von
der Geſellſchaft gewählte Kommiſſion wird Erhebungen veranſtalten und
die Annullierung derjenigen ausländiſchen Patente nachſuchen die den ge
jetzlichen Anforderungen nicht entſprechen

Amerika
Newyork 19 Februar Die Meldung aus Pittsburg daß Stahl

von nun an frei von irgend welchen Abmachungen gehandelt werden
ſoll und daß beträchtliche Preisermäßigungen der United Staates
Steel Corporation ohne Rückſicht auf die von den unabhängen Werken
feſtgeſetzten Preiſe eintreten ſollen ſcheinen beſtätigt zu werden durch die
Ankündigung einer Preisermäßigung für Stahlſtangen um vier Dollars proTonne ſenens der Carnegie Steel Company und einer kleinen Preis

ermäßigung für Bauſtahl ſeitens Chicagoer Geſellſchaſten
Pittsburg 19 Februar Die Stahlmärkte ſind demoraliſiert

durch die Preisermäßigung in Stahlröhren die um 10 bis 12 Dollars
niedriger notieren als geſtern abend Stahlſtangen lagen um vier Dollars
niedriger

Newyork 19 Februar Der Präſident der United Staates Steel
Corporation gibt bekannt daß die Corporation beſchloſſen habe zu
veränderten Preiſen zu verkaufen wenn immer die Verhältniſſe es
notwendig machten um ſich einen angemeſſenen Anteil am Stahlmarkt
zu ſichern

Wafhington 19 Februar Auf deutſchatlantiſchen Kabel Präſident
Rooſevelt kindigte an es würden unverzüglich an 45 Staaten Ein
ladungen zu einer Weltkonferenz ergehen die im September d Js im
Haag ſtattfinden und über Maßregeln zur Erhaltung der natürlichen Hilſs
quellen dieſer Staaten beraten ſoll

Lokales
Der Nachdruck unſerer Original 9okalBerichte iſt nur mit Quellenangabe geſtattet

Ha lle 20 Februar
Ernenuung Der Gerichtsaſſeſſor Dr Sattelmacher iſt zum

Landrichter bei dem hieſigen Landgericht ernannt worden

wegen einer ſolchen Bagatelle Uberhaufſt Du mich mit den
abſcheulichſten Verdächtigungen und entblödeſt Dich nicht mich
ſogar körperlich zu mißhandeln Das iſt unerhört Nur
die Rückſicht auf meinen Ruf hält mich ab Dein Haus noch
heute zu verlaſſen Jch bin es müde die Sklavin Deiner
Launen zu ſein Auch wirſt Du begreiflich finden daß ich
nach dem heute Geſchehenen Deine Gegenwart fürs erſte
unerträglich finde Wir können Deine angegriffene Geſundheit
zum Vorwand nehmen um nach der Riviera zu gehen Dort
läßt ſich eine zeitweilige Trennung leichter ins Werk ſetzen
Du bleibſt in Cannes oder St Remo und ich gehe beſuchs
weiſe für einige Wochen oder Monate nach Nizza zu meiner
Tante der Gräfin Heersburg die ſich wie Du weißt für den
Winter dort inſtalliert hat Das iſt mein Wunſch Jch hoffe
Du haſt nichts gegen denſelben einzuwenden

Herr von Harten fuhr ſich mit dem Taſchentuch über die
heiße Stirn

Wie Er ſollte ihre Gegenwart für Wochen für Monate
vielleicht enthehren Er ſollte ſie in dieſem modernen Sodom
wiſſen unter dem Schutze einer alten vergnügungsſüchtigen
Kokette als die gefeierte Königin aller Feſte und allen
Verſuchungen ausgeſetzt

Auf keinen Fall ſtieß er hervor Wir bleiben hier
Nein wir gehen proteſtierte ſie Jch fordere

Deine Einwilligung Nach Deinem heutigen unverantwortlichen
Benehmen biſt Du ſie mir ſchuldig Jch will für einige Zeit
wenigſtens von Deiner Gegenwart befreit ſein

er Legationsrat atmete ſchwer
Es iſt unmöglich Carla ſagte er Bedenke doch wie

man in der Geſellſchaft darüber urteilen würde Wir ſind nach
viermonatlicher Abweſenheit eben erſt nach Berlin zurückgekehrt
Alle Welt weiß daß wir wie immer ſo auch diesmal den
Winter hier zu verleben beabſichtigen Niemand wird glauben
daß meine Kränklichkeit die wahre Urſache unſerer plötzlichen

Daran yhatteit Du fruyer denten ſollen erwiderte ſie herb
und ſchüttelte heftig die Hand ab die er auf ihren Arm zu
legen gewagt hatte

Sie ſprang auf und ſtand ihm halb abgewandt
unter einem Azaleenbaum der ganz mit roſigen Blüten
bedeckt war

Carlal bat Herr von Harten habe Mitleid mit mir
Sie fuhr herum aus dem blaſſen bezaubernden Antlitz

ſprühten ihn ihre Nixenaugen verächtlich an
Mitleid ſagte ſie Warum Haſt Du vielleicht

Mitleid mit mir gehabt Haſt Du mich geſchont Meinſt
Du daß es nach einer ſo ſchmählichen Beleidigung nur einiger
Worte bedarf um mich zu verſöhnen

Carla ich ſchwöre Dir
Sie unterbrach ihn mit einem bitteren Auflachen

Jch kenne den Wert Deiner Schwüre und Verſicherungen
ſagte ſie hochmütig Verſchone mich damit Wenn ich hier
bleibe ſo geſchieht das wahrlich nicht weil Du es wünſcheſt
Die Rückſicht auf Dich hat mit meinem Entſchluß nicht das
mindeſte zu tun Jch gebe einzig der Vernunft Gehör Es
iſt wahr man würde nach Gründen ſuchen und man könnte es
wagen meinen Ruf anzutaſten Das darf nicht ſein Wir
müſſen bleiben

Wie em lichtes Götterbild ſah ſie aus unter den roſigen
Blüten die ihr Goldhaar berührten Nie hatte Herr von Harten
mehr unter der dämoniſchen Macht ihrer Schönheit geſtanden
Schwerfällig erhob er ſich aber er wagte es nicht ſich ihr
zu nähern

Jch werde Dir durch die Tat beweiſen wie tief meine
Reue iſt ſagte er

Dann ging er
Mit einem triumphierenden Lächeln auf den Lippen ſah

Carla ihm nach Der Kampf war ſchwer geweſen aber der
Sieg war auch ein glänzender Feſter als je hielt ſie das

toſtum von echt Pariſer Einfachheit die Treppe hinab zu dem
ortal vor dem der Diener ſchon den Schlag des Wagens

geöffnet hielt
Jn der Flurhalle traf ſie mit ihrem Bruder zuſammen
Du willſt ausfahren fragte er
Ja Kommſt Du mit mir
Mit Vergnügen Nur würde es Dich ſehr ſtören

wenn ich Dich bäte mir erſt noch einige Minuten zu ſchenken
Carla wußte ſehr genau was das zu bedenten hatte ſie

ſah ſehr verdrießlich aus aber ſie tat ihm doch den Willen
Was iſts fragte ſie als ſie in ihrem Boudoir ihm

gegenüber ſaß Hätteſt Du es mir nicht unterwegs mitteilen
können Dieſes Samtkoſtüm iſt ſo warm daß es hier im
Zimmer binnen einigen Minuten unerträglich wird

Baron Rotenturn hatte ſein Pincenez abgenommen er
rieb und putzte die Gläſer desſelben mit ſeinem ſeidener
Taſchentuche und ſagte dabei im unbefangenſten Tone

Willſt Du mir eine Gefälligkeit erweiſen Carla
Wenn es in meiner Macht ſteht
Jch bin in augenblicklicher Geldverlegenheit
Wie viel fragte Frau von Harten kurz
Zehntauſend Mark

Carla ſtieß ärgerlich mit der Fußſpitze nach ihrem weißen
das ſich zuſammengerollt neben ihr auf den Teppich

elegt hatte
Zehntauſend Mark wiederholte ſie gereizt Eine gar

anſehnliche Summe Und Du gibſt Dir die Miene als
es ſich um eine kaum nennenswerte Kleinigkeit handele
Slaubſt Du denn daß ich einen derartigen Geldbetrag liegen
habe

Es koſtet Dich nur ein Wort der Fürſprache bei Deinem
Gatten

Da irrſt Du Er wird ſich weigern Dir nochmals zu
57 und ich kann das in meinem eigenen Jntereſſe nür
illigener aft in ihren kleinen8winc iſt Man wird nach anderen Gründen ſuchen nach

Gründen die Deinen Ruf gefährden 1 der Händene Sind ging ſie in einem dunklen Promenaden
Fortſetzung kolat d
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Von der Univerſität Zur Erlangung der juriſtiſchen Doktor
würde wird Herr Hermann Richter Rejerendar aus Halle a/S am
Montag den 22 Februar mittags 12 Uhr in der Aula der Univerſität
ſeine Jnaugural Diſſertation Die Bürgſchaft kein Schuld ſondern ein
Haſtungsverhältnis nebſt den beigefügten Theſen öffentlich verteidigen

Eine nene Laufbahn in der Marine Wie nicht allgemein
bekannt ſein dürfte hat die Marineverwaltung die Bildung einer neuen
Mannſchafislaufbahn in die Wege geleitet der im beſondern die
Jnſtandhaltung der maſchinellen und elektriſchen Einrichtungen der
Artillerieanlagen zufallen ſoll Bisher geſchah dies teils durch das
Büchſenmacher teils durch das Feuerwerker und teils durch dasMaſchinenperſonal Die immer komplizierter werdenden ſtetig ſich
vergrößernden Artillerieanlagen an Bord der modernen Schiffe ſtellen
jedoch heute an das zu ihrer Beaufſichtigung und Jnſtandhaltung
beſtimmte Perſonal ſo hohe Anforderungen und verlangen ſo eingehende
Fachkenntniſſe daß es notwendig erſchien ein lediglich hierfür be
ſtimmtes Perſonal zu ſchaffen das ſich vor allem aus jungen Elektro
technikern Waffentechnikern Mechanikern und Schloſſern ergänzen ſoll
und in das wie verlautet auch das zur Zeit vorhandene Büchſen
macher Perſonal als Perſonalſtock übernommen werden wird Anmel
dungen für die neue Laufbahn Artilleriemechanikertaufbahn nehmen
die J Werftdiviſion in Kiel und die II Werftdiviſion in Wilhelmshaven
entgegen Die Artilleriemechanikerlaufbahn wird mit dem Artillerieober
mechaniker enden der zur Klaſſe der Deckoffiziere gehört Dieſer Dienſt
grad den es nur in der Marine gibt bildet den Abſchluß der meiſten

r in der Marine ſoweit ſie nicht wie z B die
Feuerwerkerlaufbahn noch eine Offizierlaufbahn eröffnen Die Deck
offiziere beziehen Gehalt und ſind penſionsberechtigt weshalb ſie
oft in mit Marineverhältniſſen nicht vertrauten Kreiſen für eine Klaſſe der
Offiziere gehalten werden zumal wenn ſie nach ihrer Verabſchiedung nicht
die ihrem früheren Dienſtzweig entſprechende Bezeichnung wie z B Ober
ſteuermann a oder Maſchiniſt a ſondern die allgemeinere alle

umfaſſende des Deckoffiziers oder Oberdeckoffiziers a
wählen

Eiſenbahnverkehr in der altmärkiſchen Niederung Jnfolge
Austritts der Elbe in die altmärkiſche Niederung iſt etwa in km 35 der
Strecke Stendal Wittenberge zwiſchen den Stationen Oſterburg und See
hauſen i A der Bahnkörper überflutet und zum Teil unterſpült ſo daß
der durchgehende Zugverkehr am 17 ds Mis gegen Abend eingeſtellt
werden mußte Zwiſchen Stendal und Oſterburg ſowie zwiſchen See
hauſen und Wittenberge verkehren die Perſonenzüge in den bisherigen
Fahrplänen Der Durchgangsverkehr nach und von Hamburg wird über
Üeizen gelenkt Der durchgehende Güterverkehr iſt umgeleitet der lokale
Güterverkehr auf den genannten beiden Teilſtrecken wird aufrecht erhalten
Die Dauer der Sperrung iſt unbeſtimmt

Zur Beerdigung des Geheimrat Staude Herr Photograph
Georg Maurer hat von dem Leichenzuge unſeres verſtorbenen Ehren
bürgers Geheimrat Staude mehrere Aufnahmen gemacht die in unſerem
Schaukaſten ausgeſtellt worden ſind

Auf die Eltern Verſammlung welche morgen Sonntag nach
mittags 5 Uhr im Volksſchuljaale au der Neuen Promenade ſtattfindet
ſei nochmals ngewieſen

Der Thüringer Bezirksverein deutſcher Jngenieure hat
am Montag den 22 Januar abends S Uyr in Siadt Hamburg
Verſammlung U a wird Herr Rechtsanwalt Riecke einen Vortrag
über Eigentumsvorbehalt an Maſchinen halten Gäſte ſind willkommen

Sächſiſch Thüringiſcher Verein für Luftſchiffahrt Sektion
Halle a S Der nächſte Aufſtieg des Ballons Halle findet nächſten
Sonntag den 21 Februar früh S Uhr von Bitterfeld aus ſtatt

Der Verband Teutſcher Eiſenbahnhandwerker und Arbeiter
des Ortsvereins Halle hält ſeine Monatsverſammlung heute Sonnabend
in Bauers Brauerei Ausſchank ab

Der Verein ehem Jnfanteriſten hält ſeine Generalverſammlung
am Donnerstag den l März im Vereinslokal Sergels Reſtaurant ab
in welcher auch die Vorſtandswahl vollzogen werden wird

Gerettet Heute vormittag ſpielen Knaben auf dem Eiſe herum
das ſich auf der Saale an der Eröllwitzer Brücke gebildet hat Plöylich
brach einer der Wagehalſigen ein und wäre ſicher umgekommen wenn
nicht der Arbeiter Stroiſch Schulberg 12 der den Vorgang beobachtet
hatte zugeſprungen wäre und den Knaben gerettet hätte

Zur Beſeitigung eines Schornſteinbraudes wurde die Feuer
wehr geſtern avend gegen 91 Uhr nach Gr Markerſtraße 4 gerufen

Zum Aufheben eines Pferdes welches geſtein mittag gegen
1 Uhr vor dem Grundſtück Sopytenſtraße 40 inſolge der Winterglätte
geſtürzt war wurde die Feuerwehr requiriert

Mittelfeuer Als der Wächier Nr 32 der Wach und Schließ
geſellſchaft in der verfloſſenen Nacht gegen 123 Uhr in der
Delipſcherſtraße revidierte vemerkte er im Grundſtück Delipſcherſtraße 8
einen Feuerſchein Er weckte ſofort die Hausbewohner und alarmierte die
Feuerwehr welche dann auch in wenigen Minuten zur Stelle war Es
handelte ſich um ein Mittelſeuer welches in einer im hinteren Teil des
Grundſtücks belegenen Filzwarenjabrik ausgebrochen war Die Familee
in deren Behauſung das Feuer ausgebrochen war befand ſich auf einem
Balle Die Feuerwehr hatte inſolge der ſtarken Rauchentwickelung ſowie
der verſchloſſenen Türen große Schwierigkeiten konnte jedoch nachher bald

die Gefahr beſeitigen
Paletotmarder im Gerichtsgebäude Aus einem Ankleide

raum des Gerichtegebaudes Poſtſtraße 20 iſt einem Rejerendar ein dunkel
grauer ſchwarzgeſtreifter Winterüberzteher mit dem Monogramm J
geſtohlen worden Der Ueberzieher hat gerade Taſchen und eine
Aktentaſche

Geſtürzt Jn Nr 33 berichteten wir daß der Dreher Walter
Fiſcher in der Königſtraße infolge Trunkenheit geſtürzt ſei und ſich eine
ſiart blutende Wunde am Kopfe zugezogen habe Der Verletzie ſchreibt
uns daß der Unjall durch die an dieſem Abend herrſchende Grätte herbei
geführt worden ſei

ener unzerger fur
Einbruchsdiebſtahl Jn der Büſchdorferſtraße ſind Spißduben

von einem Neubau aus in ein Nachbargrundſtück mittels einer Leiter ein
geſtiegen Sie haben dann die Hoſtür und die Tür zu einer Gaſtſtube
mit Nachſchlüſſeln geöffnet und mehrere Behälter mit einer Zange erbrochen
Den Dieben fielen 20 Jnvalidenkarten 1 Rabattmarkenbuch 1 Schinken
1 Wurſt und 1 ſilberne Remonloiruhr in deren Deckel die Buchſtaben
R K eingraviert ſind in die Hände Wahrſcheinlich aus Aerger darüber
daß ſie Bargeld nicht fanden haben die Burſchen die Bierhähne aufgedreht
und Liköre aus den Flaſchen auf den Fußboden gegoſſen

Weiteres Lokales ſiehe in der 1 Beilage

Telegramme und letzte Nachrichten
Berlin 30 Februar Fr Die bürgerlichen Parteien

der Linken ſind feſt entſchloſſen ſich auf keine der in dem Steuerprogramm
der Regierung enthaltenen indirekten Steuern und Konſumabgaben durch
bindende Beſchlüſſe einzulaſſen bevor nicht Sicherheit dafür geboten iſt
daß auch eine Beſteuerung des Beſitzes im Rahmen der Finanzreform
zuſtande kommt

Berlin 20 Februar Von den Meſſerſtechern die
ſich Frauen und Mädchen zu Opfern ſuchen iſt es auch geſtern abend ſtill
geblieben ſo daß die Hoffnung auf ein baldiges Erlöſchen der gefährlichen

Epidömie berechtigt erſcheint Der 17 jährige Arbeiter Georg Lewan
dowski erhielt geſtern abend in der zehnten Stunde in der Andreasſtraße
von einem vorübergehenden Mann einen ziemlich tiefen Meſſerſtich
iu den rechten Schenkel Der Täter ergriff die Flucht und konnte nicht
gefaßt werden Die Wunde des Verlepten iſt nicht lebensgefährlich

Krefeld 20 Februar W Die Samtweberei von
Schwarz Co in Krefeld hat 200 Arbeiter entlaſſen nachdem
50 60 Moqueitearbeiter die Arbeit niedergelegt hatten

Dresden 20 Februar W Heute früh brach im zweiten
Obergeſchoſſe des Königl Schloſſes Feuer aus das von der Feuerwehr
erſt nnch zweiſtündiger Tätigkeit gelöſcht werden konnte

Chemnitz 20 Februar W Der Chemn Allg Zig
wird aus Kletn Hartmanns dorf bei Eppendorf berichtet Letzten Sonn

tag ſtarb der 42 jährige Sohn des Mühlen und
Gutsbeſitzers Kempter Der Berſtorbene ſoll ſeit vielen
Jahren von den Ortsbewohnern nicht mehr geſehen worden ſein
Die herbeigerufene Leichengrau ließ den Ortsarzt rufen um die
Todesurſache feſtzuſtellen Dem Arzt der ſchon ſeit einigen Jahren
im Orte wohnt war überhaupt nichts von dem Vorhandenſein eines
Sohnes Kempters bekannt Er erſtattete infolgedeſſen dem Bezirksarzt
nicht nur aus dieſem Grunde Meldung ſondern auch weil der Tote ein
reines Skelett im Gewicht von 42 Pfund war Die Staatsanwalt
ſchaft hat am Mittwoch die Leiche beſchlagnahmt und den 72 jährigen

Vater verhaftet Er ſoll den Sohn mehrere Jahre in einem Zimmer ein
geſchloſſen gehalten haben Ob ein Verbrechen vorliegt muß die gerichtliche
Unterſuchung ergeben

Scheveningen 20 Februar W Geſtern griffen etwa
60 ausſtändige Stukkateure eine Anzahl arbeitender Kollegen an
Zwei einſchreitende Polizeibeamte wurden mit Steinen beworfen und ſchwer
verletzt Schließlich gelang es der Poltzei die Ausſtändigen zu zerſtreuen

Paris 20 Februar H Infolge des im Matin erſchienenen
Artikels über die Rolle des deutſchen Kaiſers beim Abſchluſſe
des deutſch franzöſiſchen Marokkoabkommens veröffentlicht das
Blatt heute morgen einen neuen Artikel ſolgenden Jnhalis Da Namen
genannt worden ſind welche bezeichnet werden als ſeien ſie die Jnjor
matoren des Matin ſehen wir uns gezwungen mitzuteilen daß weder
der Abgeordnete Erzberger noch Fürſt Radolin in Frage kommen Die
Rolle des letzteren in dieſer Angelegenheit beſchränkte ſich auf die
Erklärungen welche wir unter ſeinem Diktat geſchrieben und veröffentlicht
haben nachdem wir dem Fürſten den Wortlaut des kaiſerlichen Tele
legrammes vorgelegt hatten Die eine Tatſache bleibt beſtehen daß die
erwähnte Aeußerung uns von einer Perſönlichkeit ausgeſtellt worden iſt

vor welcher der Kaiſer ſie getan hat Andererſeits ſchreibt der Matin
als Kommentar zu der Note welche von der Norddeutſchen Allgemeinen

Zeitung veröffentlicht worden iſt es ſei unmöglich daß Fürſt
Radolin in der erwähnten Weiſe die Sache abſtreiten könne da er
doch ſelbſt dem Mitarbeiter des Matin die Aeußerung in die Feder
diktiert habe

Rewyork 20 Februar W Der Präſident der United
States Steel Corporation erinnert in ſeiner Bekanntmachung betr
die Preispolitit der Corporation an die Panik im Jahre 1907 Wenn
ſofortige ſtarke Preisherabſetzungen einträten erklärt Gary ſo würde
das für viele den geſchäftlichen Zuſammenbruch bedeuten Es ſeien
deshalb die führenden Männer der Induſtrie um ihre Anſicht befragt
worden und das Ergebnis war daß beſchloſſen wurde für eine teilweiſe

aue uno orn Veurreis 21 yeoruar Delle 5
jedoch die Preije heradgeſetzt Daher rühre der Entſchluß Preisänderungen
eintreten zu laſſen
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Kursbericht der Halleschen Bankfirmen v 20 Februar
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Stadtanleſhen ete
Hall conv 8 proz Stadt Anl v 1882 2 U 1091,500do roz heat Anl V 1883 J J wg n 30 34,50
do 0 Stadt Anl F 1886 J T7 v n 6 94,500o do do w 4897 u h 94 500o do v 1900 Soer III u 3 34 50b2do do v 1900 Ser I u II S a 4 1101,256do do v 1900 Ser IV S a 4 101 250do de v 1805 Ser A u 4 101,256do do V 1905 Ser unk b 1912
Akener P o Stadt An u 930Prfurter a Proz do Y u 3t 94 56do 4pro2z do V 1893 n 1018do ao do v 1901 u 4 1016do do do v 1908 Ausg e u r llo16Halberatädter r Stadt Ani m rer er 2
Naumburger o do 2 a o 194 500Nordhäuser Stadt Anleibe von 10908 u 4 1100,756
Her bster do do 7 a 3 94 506Landschattl Centr Plandbr 2 u z v5do 0 n u 7Jachs 4proz2 anäsohatfts Pfavddr u 4 I101 156do pro do à Geue S a 4 141 250äo pros do do u a 0do 3prox do g S edo proz Provinzial Anleihe 2 vVersch 30 95,500
Unstrut Reg Anil Bretl Nebra u z 946

Anleihen indantr G
Ammendorter Papierfarik 4proz Obüg n 6 730do do do do u 101 50b32Bernd Maschinentabrik Obi rokz 108 n 100,20B
Bruekdort Nietlebeaer Braunkonhten Obi S u 4 vConsol aau Ptannerschatts Oblig u 4 NbeBCröllw Aktien Papiert 4 pr Hyp Anl 9976Kilendurger Kattun proz Obhg S u V 1010HKisenacher 4 proz Kammgarnspinnerei

Ovlig rokz2 mit 1o2 pr n 101F Zimmermann Co Albschin 4pr R A u 4 96,500
Grube Gläckant proz Oblig u nHalle Hettstedter proz Oblig u V 3 89,2500 proz do a 7all Strassenbahn à proz do n 4 68,600Kytfthäuserhütte 4progz Hyp Anleihe a 4ottfried Lindner 4 proz Anleibe u 10160Mansteld sohe Kuptersohieterbanende Go

wer sohatt 2 Risleben Anleihe 2 u I02 75 bz6Naumbarg Braunk r 4 pr Hyp Am a 7Jachs Thür Braunk 4prosz Sehuldv t u 4 9do II rüoxn mit 102 oroz 2 n 4 95Sächsa Thür Braunk Ver Anl rückz 102 a 190,75 baWaidauer Braunkohien 4proz do a 4 37,25BWerschen Weizsent Braunk 4 pr Odl 1890 a 4
do do do do 1898 a n 70do do do do 1902 a 4 76Zeitzer Paratän u Solarölfabrik Anleihe an 4 466do do do S u ioroAktien

Hallesohe Bankvereins Aktien 1907 9 4 1806
Spar u Vorschnss Bank Aktien 1807 21 4Ammendorter Paprertsbrik Aktien 1907 8 15 4 4100
erndurger Slasehinentadrik Aktien 1897 4 SCröllwitzer Aktien Papiertabrik Aktien 1907 68 13 f 1
Gönnern Aſoiztavrik Aktien 1907 es 11 1 7804
Dörstewitz Rattmannsdort Braunk Akt 1907 2 4 Sdo Vorzugs Aktien 2907 s 5 4 45BBüenbdvarger Kattun Alanataktur Aktien 1907 O 0 J 4 38,500
Hisenwerk Brünner Artern 1807 12 1 SGlauzig Zucokertabrik Aktien 1907 o8 12 i 4 153
h E A 5 g proz 1907 s 4 537,50BO a B I 7 I 50Hallesohe Aktjen Bierrauerei Aktien 907 O 0 s

rlanuesohe Manchinentabrik Aktion 19097 25 1 4560Hallesche Strassenvanhn Aktien 18907 5 358,5002Hallesohe Portiand Oement Fabrik z u 756tlildebrandsche MAlühlenwerke Aktien 1907 08 15 l
Kördisdort Zuekertabrik Aktien 1997 08 11
Kyfthanser Hütte Aktion 13907 6 4 1206vandsderger Alalztabrik Aktion I1907 9
Lindner Gotttriod Artioen 1907 10 1600VJanmburger Braunkohlen Aktion 1307 14 4 206
Niemberg Maiztabrik Aktien lI907 s 9 4 125,806
Nienburger Schlossmälzerei Aktien I1907 8 4Riebeckseohe Montanwerke Aktien 1307/08 12 4 1933
Bezugsreoht auf Riebeck Mlontan Aktien 4Sachs Thür Brannk St Aktion l 1907 5 1 ca 750do do St Pr Akt I Em 1907 5do do do II do 1Waldauer Braunkohlen St Aktien 1907 e 12 2210
Wegelin Hübnor A G Aktioen 1907 12 256Werschen Werissentels Brannkohlen Akt 1807 08 16 4 22862
Zeitzer Maschinenbau Aktien Schaede 180708 11 J
Zeitzer Parattn u Solaroltabrik Aktien 1907 08 11 4 152bz2Zuokerratünerie Halle Aktien I907 08 0 J 1 160
Brackdortf Nietleb Hergoauverein Kuxe 100 zins o 2
Konsolidierte Ptännersehet Knrve 45 1500

Hautkrankheiten
aller Art empfehlen ärztliche H erb C Seife
Wirkung Obermeyer s

Stetigkeit der Preiſe Sorge zu tragen Viele kleinere Firmen hätten

Antoritäten von hervorrag

Zu haben in allen Apotbeken Drog u Parfüm p St 50 Pfg u 1 M

2 iP Fräühjahrs Neuheiten
Fortlaufend bedeutende Eingänge der hervorragendsten Mode Erscheinungen in

Kleiderstoffen Seidenstoffen Besatzartikeln Damen
und kinder Konfektion Damenputz und Weiss waren

Preise und Auswahl ohne Konkurrenz

Geschäftshaus
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als anerkannt vorzüglichstes Brikett
für Halle a S und weite Umgebung gilt das

eopold Brikett
wovon wir den

Hauptvertrieb
In Wirklichkeit ein hervorragendes Produkt

9

e

Im vergangenen Jahre konnten wir den Ansprüchen des werten Publikums an Leopold nicht voll und ganz ge
nügen auch musste der Kleinvertrieb auf andere Marken verwiesen werden Dieses Jahr haben wir unser Werk um fast das
doppelte Quantum verpflichtet und sind daher in der angenehmen Lage heute schon prompteste Belieferung garantieren

zu Können da wir das ogrösste Lager halten
TZirka 50 Geschirre vermitteln den Verkehr in alle Stadtteile

Ausserdem Befern wir auch billigere Marken wie M W mit der Krone Franz Regis und Beuna
Unser Grundprinzip ist nach wie vor Streng reelles Gewicht

Einkaufsverein der Kohlenhändler e e m v B
Telephon 741 Hordorferstrasse 5 Telephon 741

Bestellungs Annahmen ausserdem

Advokatenweg 30 bei J Banse Gr Gosenstr 4 bei A Grossmann Reilstr 27 a bei A Bolze
Alter Markt 16 bei H Wilsdork Gr Gosenstr 21 bei Chr Hinsche Saal werderstr 8 bei Fr Böhme
e rrg P Wan e Tun Reinhardt Saalwerderstr 19 bei H Hutansernhardystr ei R Weihmann arz ei G WeinholzBöllberg 27 bei K Just Henriettenstr 6 bei M Ritter Seebenerstr 11 bei Fr Süsse
Bölbergasse 4 bei O Mörtz jacobstr 16 bei E Schück Streiberstr 21 bei G Griese
Breitestr 20 bei V Schönefeld Jacobstr 25 bei O Berger Talstr 26 bei G Fritsche
Gr Brunnenstr 37 bei Fr Henze Kellnerstr 10b bei A Strauss Tholuckstr 3b bei L Hennicke
Gr Brunnenstr 39 bei Fr Weber
Eichendorffstr 15 bei W Berger
Eichendorffstr 21 bei K Leonhardt
Eichendorffstr 22 bei H Schaaf
Eichendorffstr 33 bei P Rothe
Fleischerstr 38 bei K Bachmann
Götschestr 3 bei H Bernstein

Königstr 73 bei O Nothnick
Körnerstr 17 bei V Burchardt
Krukenbergstr 23 bei K Rechenberg
Kuttelhof 12 bei H Zober
Lilienstr 12 bei A Letsch
Ludwigstr 41 bei Fr Kinne
Paradeplatz 2 bei V Bornack

Triftstr 8 bei Fr Kauer
Trothaerstr 44 bei C Vogel
Kl Ulrichstr 5 bei C Wilhelm
Kl Ulrichstr 8 bei J Müller
Unterberg I bei E Lippold
Weingärten 41 bei E Hoffmann
Zwingerstr 27 bei K Brunner
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